
Ob Bio-Obst, fair pro-
duzierte Kleidung oder
grüne Energie – das
ThemaNachhaltigkeit
ist derzeit in aller Mun-
de.Wir haben nun eine
Sonderausgabe erstellt,
die sich ausschließlich
mit demThema »Nach-
haltigkeit in unserer Re-
gion« beschäftigt.

REGION (red). Der Gedanke der

Nachhaltigkeit ist inzwischen für

viele Institutionen Leitbild für ihr

politisches, wirtschaftliches und

ökologisches Handeln. Nachhalti-

ges Leben und Arbeiten beschreibt

den weitsichtigen und rücksichts-

vollen Umgang mit natürlichen

Ressourcen. Diesem wichtigen

Thema haben wir heute eine Son-

derausgabe gewidmet. Der Wo-

chenSpiegel steht in dieser Woche

im Zeichen der Nachhaltigkeit.

Die Sonderausgabe ist prallgefüllt

mit positiven Beispielen rund um

das Thema Nachhaltigkeit. Ob bei

einem großen Unternehmen oder

im privaten Bereich.

JederEinzelnekannsichinseinem

unmittelbaren Umfeld nachhaltig

verhaltenundbereitsmit einfachen

Mitteln einen aktiven Beitrag zum

Klima- und Umweltschutz leisten.

Die Schonung von Ressourcen, die

Minimierung von Emissionen, der

Gewässerschutz und ein umsichti-

ges Abfallmanagement haben auch

für unser Verlagshaus einen hohen

Stellenwert. Einen Großteil unse-

res Energiebedarfs deckt unsere

Verlagsgruppe mit einem eigenen

Blockheizkraftwerk, das über-

schüssige Energie ins öffentliche

Netz einspeist. Damit sparen wir

pro Jahr

rund

7.180

Tonnen

CO2 ein.

Auch

unsere

Druck-

maschinen

werden sorg-

fältig überwacht und

zertiiziert (FSC, EU Ecolabel), um

sicherzustellen, dass keine schäd-

lichen Emissionen in die Umwelt

gelangen. Gleichzeitig bescheinigt

unsder»BlaueEngel«, dasweltweit

älteste Umweltsiegel, einen res-

sourcenschonenden Umgang mit

Papier und die Umweltverträglich-

keitunserereingesetztenDruckfar-

ben. Schon jetzt ist unsere Verlags-

gruppe inderLage, klimaneutral zu

drucken. Doch unser Ziel ist es, un-

seren Ener-

gieverbrauch

weiter zu redu-

zieren und die

Energie-Efizi-

enz kontinuier-

lich zu steigern.

Und wir sind mit

unseren Bestrebun-

gen nicht alleine. Viele

Unternehmen und auch

Privatpersonen in unserer

Region achten bereits seit langem

auf Ressourcen-Schonung.

Mosel-Region rüstet sich
für den Klimawandel

DieMoselregionmit ihrenwichti-

genWirtschaftszweigenTourismus

und Weinanbau muss sich den

Herausforderungen, die steigende

Temperaturen mit sich bringen,

einstellen. Ein Projekt der Univer-

sität Trier will

zusammen

mit seiner Mo-

dellgemeinde

Traben-Trarbach

Wege aufzeigen,

wie die Akteure

der betreffenden

Unternehmensfel-

der auf Klimafolgen

ganz konkret reagie-

ren können. »Der Kli-

mawandel ist eine Krise mit

langfristigen Folgen für die Mosel-

Region. Für eine erfolgreiche An-

passung an Klimawandelfolgen ist

die Zusammenarbeit unterschied-

licher Akteure auf regionaler und

kommunaler Ebene von hoher

Bedeutung«, sagt Projektleiterin

Antje Bruns, die an der Universität

Trier die Professur für Nachhal-

tige räumliche Entwicklung und

Governance innehat.Mehr dazu im

Innenteil.

WOCHENSPIEGEL

Auch Triers älteste Karnevalsgesellschaft – die KG
Heuschreck 1848 –musste coronabedingt alle für 2021
geplantenSitzungenabsagen.DashindertedieVerant-
wortlichen (v.l.:dieVizepräsidentenHans-GeorgBecker
und Karlheinz Scheurer sowie Helmut Leiendecker)
allerdingsnichtdaran,pünktlichzuSessionsbeginnam
11.11.um11.11UhrbeieinemKurzauftrittmitPrunkwagen
vor der Porta Nigra alle Karnevalsfreunde der Region
mit einem Transparent und den Worten: »Bleibt ge-
sund!Wir sehenuns2022!Halaudi! zugrüßen.Für fünf
Euro pro Heuschreck-Maske bittet der Verein um Un-
terstützung.Mehr Infos:www.heuschreck.de Foto:FF

Heuschreck -Halaudierst 2022!

MONSCHAU. Die Schonung

von Ressourcen, die Mini-

mierung von Emissionen,

der Gewässerschutz sowie

ein umsichtiges Abfallma-

nagement genießen bei der

Weiss-Gruppe, zu der auch

der TW-Verlag Wochen-

Spiegelgehört,einenhohen

Stellenwert. So nutzt das

Unternehmen seit 2014

ein Blockheizkraftwerk

(BHKW)unddecktdamitei-

nenGroßteil seinesBedarfs

selbst. Mehr auf Seite 3.

Grün beiWeiss
mehr als Farbe

TRIER. Für sein großes

Engagement auf demWeg

zu mehr Nachhaltigkeit

ist das Auguste-Vikto-

ria-Gymnasium (AVG) in

Trier als »Nachhaltige

Schule« ausgezeichnet

worden und erhält eine

Nachhaltigkeitsplakette.

Landesweit wurden 46

Schulen mit der Plaket-

te ausgezeichnet. Nach

dem neuen Schulgesetz

soll Nachhaltigkeit Teil

des Bildungsauftrags an

rheinland-pfälzischen

Schulen werden.

Gymnasium
ausgezeichnet

REGION. (RED). Die Coro-

na-Krise hat viele frei-

schaffende Künstler in

akute Existenznot ge-

stürzt, auch weil es zum

Beispiel für Musiker nur

noch sehr begrenzt Auf-

trittsmöglichkeiten gibt.

Dabei brauchen die Men-

schen gerade jetzt in der

tristen und dunklen Jah-

reszeit mehr Ablenkung

vom Corona-Alltag mit all

seinen Auflagen. Deshalb

bietet der Wochenspie-

gel ab sofort unter dem

Motto »Stark für Kunst &

Kultur« allen Musikern,

Sängern, Gesangsverei-

nen und Chören die Mög-

lichkeit, sich per Video

bei ihrem Publikum in

Erinnerung zu bringen

und Werbung in eigener

Sache zu machen.

Ab Mitte November

wird dann die Wochen-

spiegel-facebook-Seite zu

eurer ganz exklusiven

Bühne. Ob Liedermacher,

Opernsänger, Pop- und

Rockinterpret, Männer-

gesangverein, Gospel-,

Kinder- oder Kirchenchor

- wir verschaffen euch

Gehör und posten jeden

Tag einen Clip.

Also auf geht‘s! Prä-

sentiert euch in einem

selbstgedrehten Video,

von der Couch im heimi-

schen Wohnzimmer, pro-

fessionell im Tonstudio,

unterwegs in der Stadt

oder von wo auch immer...

Eurer Kreativität sind

keine Grenzen gesetzt,

denn wir wollen vor allen

Dingen eines:

Gemeinsam mit euch

die Welt in der grauen

Corona-Zeit musikalisch

wieder ein bisschen bun-

ter machen!

EureMusik für unsere Region!
Wochenspiegel gibt KünstlernkostenlosdieChance sich imNetz zupräsentieren
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Nachhaltigkeit in der In-

dustrie, Nachhaltigkeit in

der Landwirtschaft. Nach-

haltige Lösungen für den

Klimaschutz, nachhalti-

ge Personalplanungen,

nachhalti-

ges Bauen,

Wohnen,

Leben, Geld

anlegen.

Alle reden

von Nach-

haltigkeit

und treffen

somit höchst nachhaltige

Entscheidungen auf al-

len Ebenen. Kaum jemand

kommt an den Begriff vor-

bei. Es lässt sich auch kein

nachhaltiger Zusammen-

hangmehrherstellenohne

dass dieses Wort benutzt

wird. Und nun auch in die-

serAusgabe.Nunhoffe ich,

diese Ausführungen sind

Ihnen nachhaltig genug.

andreafischer@tw-verlag.de

Bittemehr
davon!

Spieglein

Schritt für Schritt Nachhaltigkeit

Zustellung: Tel.: 08 00 /651 0 651
kostenlose Rufnummer

36./38. Jahrgang · ADA geprüfte
Auflage: 109.162 Exemplare

WochenSpiegel
Max-Planck-Str. 10 + 12 · 54296Trier

Kleinanzeigen/Ticketverkauf:
Tel.: 0651/ 71 65 -0

Redaktion:
red-trier@tw-verlag.de

Zentrale: Tel.: 0651/ 71 65 -0
info@tw-verlag.de

EureBühnebeim
Wochenspiegel
n Einfachein (Handy-)

Video -möglichst im
Querformat - mit kur-
zemBegrüßungsintro
(circa zehnSekunden)
undmaximal zwei
Songs,Gedichten,etc.
perWeTransfer an
dorotheekulla@tw-
verlag.de senden

n NameundLink,auf
denwir denPost
verlinken sollen,nicht
vergessen!

n Einsendeschluss:
Freitag,20.November
2020

Und so seid ihr dabei:

n BeimWettbewerb
»Plastik 4.0:Digitale
Beiträge imKampfge-
gendiePlastikflut«des
Umweltministeriums
wurden jetzt dieGe-
winnergekürt.

n 2.Platz:TeamderHoch-
schuleTriermit einem
Virtual Reality Spiel.
Der Spieler schlüpft
hier indieRolle eines
Tauchers,der Fremd-
körper ausdemGe-
wässer fängt,scannt
undso spielerisch
Informationenüber
dasMaterial sowie
dessenBeständigkeit
undAbbaubarkeit im
Gewässer erhält.

n 4.Platz:Team»Um-
weltscouts« vom
Stefan-Andres-Gymna-
sium inSchweichmit
einer anschaulichen,
filmischenVisualisie-
rungder Folgenvon
Plastikmüll imMeer.

NeueMedien
gegenPlastikmüll

Gute Ideen auch
aus der Region
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Sport aktuell

NOTRUF/RETTUNG
Polizei: 110,
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112,
DeutschesRotesKreuz:19222,
Vergiftungen:
06131/19240
Krankenhäuser:
Trier: Brüderkrankenhaus
0651/2080;
Klinikum Mutterhaus der
Borromäerinnen 0651/9470,
Geburtshilfe, Kreißsaal-Not-
fall 0651/9472638;
KlinikumMutterhaus d. Bor-
rom.Ehrang0651/6830;
KlinikumMutterhaus d. Bor-
rom.Nord0651/6830;
Hermeskeil: St. Josef Kran-
kenhaus 06503/810;
Saarburg: Kreiskrankenhaus
St. Franziskus 06581/820
Ärzte-Notdienst:
Trier und Umge-
bung: 0651/45555 und
01805/7675463 (Notrufnum-
mer).
Kinderärztlicher Notdienst:
01805/767546undKlinikum
Mutterhaus d. Borromäe-
rinnen 0651/9472656
Zahnärztlicher Notdienst:
Notrufnummer
01805/065100.
AlleAngabenohneGewähr!

NotdiensteTipps für das nachhaltige Dekorieren

TRIER. Im ersten Aus-

wärtsspiel der Saison ha-

ben die Dolphins Trier

in Frankfurt bei den ING

Skywheelers (Frankfurt)

den ersten Saisonsieg

eingefahren (76:60). Mit

der Rückkehr von Diana

Dadzite war auch die

Starting Five der letzten

Saison wieder komplett.

Die Spielmacherin der

Dolphins fand sofort sehr

gut ins Spiel und konnte

bereits im ersten Viertel

einige Treffer beisteuern,

darunter ein sehenswer-

ter Dreier zum 24:12. Am

Ende standein souveräner

Sieg gegen eine junge

Frankfurter Mannschaft,

der allerdings noch et-

was höher hätte aus-

fallen können und mit

dem Dolphins-Coach Dirk

Passiwan daher nicht zu

hundertProzent zufrieden

war.

Am Samstag, 14. No-

vember, um 18 Uhr, folgt

für die Dolphins das

schwere Auswärtsspiel

beim amtierendenMeister

RSB Thuringia Bulls.

Punkte gegen Aufsteiger

Trotz Corona-
Pandemie sind
Themenwie Kli-
mawandel und
Umweltzerstörung
weiterhin relevant.

REGION (red). Die Weih-

nachtsplanung gestaltet

sich in diesem Jahr ganz

anders als gewohnt, zu un-

gewiss verläuft das Coro-

na-Infektionsgeschehen.

Was verständlicherweise

etwas in den Hintergrund

rückt: Auch demWald geht

es nicht gut. Die Lösung ist

ausgerechnet einWort mit

»C«,wiedieWaldschutzor-

ganisation PEFC Deutsch-

land mitteilt. Das »C« in

PEFC steht für »Certifica-

tion«, auf Deutsch »Zer-

tifizierung«. Zertifiziert

sind nicht nur Forstbe-

triebe, die beispielsweise

Brennholz aus nachhaltig

bewirtschafteten Wäldern

ernten, sondern auch be-

stimmte Christbaumkultu-

ren. Wer Bäume mit dem

PEFC-Siegel kauft, stellt si-

cher, dass die Weihnachts-

baumerzeuger strenge

Standards einhalten und

signalisiert den Betrieben,

dass Umweltschutz als

Verkaufsargument dienen

kann. Das PEFC-Siegel tra-

gen auch viele Produkte,

die an Weihnachten hoch

im Kurs stehen. So kann

jeder bei der Dekoration,

dem Geschenkpapier, den

Geschenken und sogar in

der Weihnachtsbäckerei

auf einen umweltbewuss-

ten Umgang achten.

Wer seinenWeihnachts-

baum nicht selbst schlägt,

kann sich für Bäume

aus PEFC-zertifiziertem

Anbau entscheiden. Die

Kriterien für den Anbau

gehen dabei weit über

die gesetzlichen Vorgaben

hinaus.

Christbaumschmuck
bisWeihnachtsplätzchen

Ein schöner Baum aus

nachhaltigem Anbau will

passenddekoriertsein.Höl-

zerner Schmuck verleiht

dem Christbaum ein be-

sonderes, natürliches Flair.

Dazu passen Nüsse, Zimt-

stangen und Trockenfrüch-

te. Auch die Krippe samt

Holzfiguren gibt es aus

nachhaltiger Herkunft. Mit

Tannengrün und getrock-

nete Zapfen kommt die

weitere Deko ohne Plastik

aus. Besonders gemütlich

ist ein loderndes Feuer im

Kamin. Das Verbrennen ist

fürdasKlimaunbedenklich,

da nur so viel CO2 ausge-

stoßen wird, wie der Baum

zu Lebzeiten in Form von

Kohlenstoff im Holz aufge-

nommen hat.

NachhaltigesWeihnachten

Zertifizierte Qualität: Besonders bekannt ist das
Erzgebirge für seine Krippenkunst. Foto:HABA

Dolphins-Spieler Correy Rossi (l.). Foto:Dolphins

Familie

REGION. Im Rahmen des

offenen Weiterbildungs-

angebots der Universität

Trier lädt Scientists for

Future Trier zu einer On-

line-Vortragsreihe ein. In

der Regionalgruppe der

Klimaschutzbewegung ha-

ben sich Forschende und

Mitarbeitende der Trierer

UniversitätundHochschule

sowie der Cusanus-Hoch-

schule Bernkastel-Kues zu-

sammengeschlossen.

Unter dem Titel »#Lec-

turesForFuture – Klima-

wandel in den (Weit)Blick

nehmen« wird es noch bei

sieben Vorträgen um Ur-

sachen und Auswirkungen

des Klimawandels gehen

sowie um Handlungsop-

tionen. Die Teilnahme an

denVorträgen istkostenlos.

Eine vorherige Anmeldung

per Mail (LecturesForFu-

tureTrier@gmail.com) ist

erforderlich. Bis Februar

2021 wird es mittwochs

von 18 bis 20 Uhr um die

Anpassung des eigenen

Lebensstils, Umweltökono-

mie, urbane Klimaschutz-

strategien und Fragen der

globalen Gerechtigkeit

gehen. Die Vortragenden

kommen nicht nur aus den

Umwelt- und Raumwissen-

schaften, sondern auch aus

Psychologie, Mathematik

und Politikwissenschaft.

Gemeinsam mit den Teil-

nehmenden sollen gegen-

wärtigeProblemediskutiert

und über Lösungsmöglich-

keiten nachgedacht wer-

den. Eingeladen sind alle

Interessierten jeden Alters.

Wissen zum Klimawandel für alle

Nächster Termin

25.November, Prof. Dr.
Hans-Jürgen Bucher
– »Klimawandel und
Wissenschaftskommu-
nikation im Internet«.
www.weiterbildung.
uni-trier.de

• Unterhaltsreinigung
• Bau-Endreinigung
• Glasreinigung
• PV-Anlagenreinigung
• Grundreinigung

Clean & Fresh GmbH
Mertesdorfer Straße 3
54341 Fell
Telefon: 06502 - 93 49 10
Telefax: 06502 - 93 48 02

Lucy Bell: You Can Change
TheWorld, Loewe
Jeder kann eine Party ohne

Plastik schmeißen, einen

Kräutergarten anlegen

oder bienenfreundliche

Blumen säen. Dieses Buch

bietet viele Informationen,

DIY-Ideen, Aktivitäten und

Interviews mit Kindern aus

der ganzen Welt.
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Immobilienmarkt

Mietangebote
Wohnungen

Ruwer-Dorheck

2 ZKB, Balkon,

ab 01.12.20,

1-2 Pers., NR, Hund

o. Katze erlaubt

Tel. 0160-92684416

Mietgesuche
Wohnungen

Suche dringend
1 Zi. WG oder Privat

max. WM 300,- €

ab 01.12.2020.
Alles anbieten.

Tel. 0 64 34 - 90 88 23 9

Stellplätze

Suchen Sie einen
Premium-Jahresstellplatz

für Ihr Wohnmobil, Ihren

Oldtimer, etc.?

Info: Tel. 0171 7871316

Kaufangebote
Häuser

Doppelhaushälfte -
Oberemmel

140 m², Preis: 240.000,- E,
zu verkaufen.

Tel. 01 75 - 5 30 44 22

www.massivhauskell.de

Besichtigung

MUSTERHAUS
sonntags, 14 - 16 Uhr

Seestraße 3 (Nähe Bergstr.)

54427 Kell am See

... hier

zieh‘ ich ein

Grundstücke Ankauf

Grundstücke

Verkauf

Inserieren Sie
mit Erfolg!

Kaufgesuche Häuser

Raum Trier u.
Umgebung (30km)

Haus bis 120 m² zur Miete
o. zum Kauf mit Garten,
in ruhiger Lage gesucht

Tel. 06561-7069809

Wegen starker Kunden-

nachfrage suchen wir:
Einfamilien-Häuser, Eigentumswohnungen,

Mehr-Familienhäuser und Baugrundstücke

für vorgemerkte Privat- / Firmenkunden

und Lux-Pendler im Raum Trier, Schweich,

Konz, Saarburg und Ruwertal / Hochwald.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel. 0651 / 99 144 770

& 0176 / 64 90 92 43

www.baer-immobilien-trier.de

Gewerbliche

Immobilien

Verschiedenes

Fenster - Türen
Rollläden - Garagentore

GmbH

SARLSaarburg• Tel.: 0 65 81 - 91 97-0
www.glasmoske.de

Bauleiter (m/w/d)

gesucht

Solar-Anlagen-Reinigung?
Tel. 06502/934910

Clean & Fresh GmbH
Glas- und Gebäudereinigung

Pflichtangaben in
Immobilienanzeigen
Der Immobilienverband Deutschland
(IVD) empfiehlt für die Pflichtangaben
nach § 16a EnEV folgende Abkürzungen:
n Art des Energieausweises

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV)
EVA Verbrauchsausweis
EBA Bedarfsausweis

n Endenergiebedarfs- (EEB) oder
Endenergieverbrauchswert (EEV)
aus der Skala des Energieausweises
in kWh/(m²·a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV)

n Wesentliche Energieträger (ETH)
(§16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
Ko Koks, Braunkohle, Steinkohle
Öl Heizöl
Gas Erdgas, Flüssiggas
FW Fernwärme aus Heizwerk

oder KWK
Hz Brennholz, Holzpellets,

Holzhackschnitzel
E Elektrische Energie (auch

Wärmepumpe), Strommix
n Baujahr des Wohngebäudes (Bj)

(§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV)
n Energieeffizienzklasse (EEK) des

Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014
erstellten Energieausweisen
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV):

n Bei Nichtwohngebäuden
Endenergiebedarf Strom (EEBS)

Wärme (EEBW)
Endenergieverbrauch Strom (EEVS)

Wärme (EEVW)
Angaben in kWh/(m²·a)
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Ab 1.01.21 frei, 90 m², 3 Zi-Whg.,
EBK, Balkon, ruhig gelegen; Im Leu-
chensang, Bitburg KM 560,- €, Provi-
sionsfrei, Tel.: 0172-6841241; eMail:
Input-Olk@Online.de

Gesucht - Baugrundstück flach oder
leichte Hanglage Trier und Umge-
bung sowie Saarburg und Umgebung
- kurzfristige Kaufentscheidung - Tel.
0176-21027105 .

Raum Zerf -- Acker- oder Grünland
zu kaufen gesucht. Tel.: 01728178681

1044 m² voll erschlossenes Baugrund-
stück in Malbergweich für 45€ m² zu
verkaufen Handy 0163-87 39 253

Der Wochenspiegel-Service: Unter
www.wochenspiegellive.de finden Sie
alle Kleinanzeigen auch im Internet -
recherchierbar mit komfortablen Such-
funktionen
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IMGENBROICH (AB). Als
einer der größten Arbeit-
geber in der Eifel, mit rund
1.200 Mitarbeitern, sieht
es die Weiss-Gruppe als
ihre Pflicht an, Verantwor-
tung für die Menschen zu
übernehmen, die täglich
unermüdlichen Einsatz
zeigen sowie für deren
Familien und zukünftige
Generationen.
Schließlich geht es beim

Thema Nachhaltigkeit
darum, diese Erde auf
Dauerund für alle unter le-
benswerten Bedingungen
bewohnbar zu erhalten.
»Wir tragen diese Verant-
wortunggernundhandeln
stets nach neuesten Er-
kenntnissen. Und überall
dort, wo wir noch besser
werden können, ergreifen
wir weitere Maßnahmen,
um unsere Ökobilanz zu
optimieren«, erklärt Tom
Koops, stellvertretender
Betriebsleiter beim Mut-
terunternehmen Weiss-
Druck GmbH & Co. KG.
Dass Grün mehr als nur

eine Farbe ist, zeigt sich
unter anderem dadurch,

dass bei Weiss-Druck auf
den Einsatz von Farben
mit Teflon verzichtet wird
und nur Aromen-redu-
zierte Farben zum Einsatz
kommen. Das bestätigen
auch die Zertifikate »Blau-
er Engel« und das »EU-
EcoLabel«, die jeweils für
ressourcenschonendeund
umweltfreundliche Pro-
duktion/Herstellung ver-
liehen werden. »Wir über-
wachenunsereMaschinen
genau und investierten
stetig in neueste Technik«,
ergänzt Tom Koops. Somit
können sogar Printobjek-
te klimaneutral hergestellt
werden.
Als Kunde von »Nature-

Office« werden die CO2-
Emissionen regelmäßig
errechnet und die ermit-
telten Werte durch die
Unterstützung eines Kli-
maschutzprojektes ausge-
glichen. »Damit sind wir
uns immer über unseren
CO2-Fußabdruck bewusst
und setzen die Hand-
lungsempfehlungen, wie
dieser reduziert und abge-
stellt werden kann, stetig

auf ein Neues um«, erklärt
auch Jürgen Mersch, Ener-
giemanagement-Beauf-
tragter bei Weiss-Druck.

Eigenen Strom durch
Blockheizraftwerk

2014 wurde deshalb
auch ein eigenes Block-
heizkraftwerk (BHKW) in
Betrieb genommen, mit
dem so viel Strom erzeugt
wird, dass umgerechnet
ca. 9.400 Privathaushalte
mit Energie versorgt wer-
den könnten. Das eigene
Blockheizkraftwerk ist
das Resultat der konse-
quenten Verfolgung des

energiepolitischen Ziels
bei Weiss, das lautet:
den Energieverbrauch re-
duzieren und die Ener-
gieeffizienz kontinuierlich
steigern.
Jürgen Mersch: »Sollte

im laufendenBetrieb nicht
so viel Strom benötigt
werden, wie unser BHKW
produziert, zum Beispiel
an Wochenenden, spei-
sen wir die überschüssige
Energie in das öffentliche
Netz ein«. Insgesamt kön-
nen so im Vergleich zur
Nutzung des allgemeinen
Stromnetzes pro Jahr rund
7.180 Tonnen CO2 einge-
spart werden.
Mit Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffen wird so
ökonomisch wie möglich
umgegangen. So kann
in erster Linie Abfall
vermieden werden. Ver-
antwortungsvolles Abfall-
management bedeutet bei
Weiss aber auch, Abfall
wiederzuverwerten und
richtig zu entsorgen.
»Abfälle, die trotz aller

Maßnahmen entstehen,
werden bei uns sorgfältig
sortiert und verschiede-
nen Recycling-Prozessen
zugeführt. Erst dann
erfolgt die Entsorgung
dessen, was am Ende
übrigbleibt«, verrät Jür-
gen Mersch. Auch die
»Hausmarke« von Weiss,

der WochenSpiegel, wird
auf recyceltem Papier ge-
druckt. Recyclingpapier
wird aus der Wiederver-
wertung von Altpapier,
Pappe sowie Karton ge-
wonnen. Im Vergleich zu
Frischfaserpapier muss
kein neues Holz geschla-
gen werden.
Bei diversen Druckpro-

dukten wird zudem auf
Papier gesetzt, das aus
nachhaltiger Forstwirt-
schaft hergestellt wird.
»Als Beweis können wir
die Zertifikate von FSC
und PEFC vorweisen«, so
Tom Koops.

Trotz des großen Fir-
menareals an der Hans-

Georg-Weiss-Straße in
Monschau-Imgenbroich
fallen keine unkontrol-
lierten Wassermassen an.
Große Mengen Regen-
wasser, wie sie auf den
Dachflächen der Gebäude
entstehenkönnen,werden
in Regenrückhaltebecken
– Teiche, die am unteren
Ende des Geländes ange-
legt wurden – abgeleitet.
Von dort aus können sie
langsam und erosionsfrei
ins Grundwasser versi-
ckern.

Umweltfreundlicher
Verpackungsdruck

2021 bekommt das
Weiss-Hauptquartier
Zuwachs in Monschaus
Nachbarkommune Sim-
merath. ImOrtsteil Rolles-
broich sollen bei »Weiss-
Packaging« hochveredelte
Kartonfaltschachteln für
den täglichen Bedarf pro-
duziert werden. Auch dort
wird auf modernste Ma-
schinentechnik, effiziente
Arbeitsläufe und nachhal-
tige Energieversorgung
gesetzt.
Mit dem neuen Ge-

schäftszweig stelle man
sich nicht nur für die Zu-
kunft auf, sondern gehe
auch mit der Zeit, indem
man in umweltfreundli-
chen Verpackungsdruck
investiert.

»Grün« ist beiWeissmehr als nur eine Farbe

Weiss deckt einen Großteil seines Strombedarfs aus eigenen Quellen. Seit 2014 wird ein Blockheizkraftwerk
(BHKW) genutzt. Foto:Weiss-Gruppe

Nachhaltigkeit ist DAS Thema unserer
Zeit. DieWeiss-Gruppe nimmt den »grü-
nen Faden« seit jeher auf. Die Schonung
von Ressourcen, dieMinimierung von
Emissionen, der Gewässerschutz sowie
ein umsichtiges Abfallmanagement ge-
nießen einen hohen Stellenwert.

TRIER/REGION (FIN). Als
Ein-Mann-Betrieb in Konz
im Jahr 1990 gegründet,
hat sich »Das Pianohaus«

von Marcus Hübner zum
exklusiven Steinway &
Sons-Händler für die Re-
gion Trier, Saarland und
Luxemburg entwickelt.

Große Auswahl an
Klavieren und Flügeln

Insgesamt 23 Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen

– davon acht Klavierbau-
er – sorgen heute dafür,
dass im Pianohaus in der
Theodor-Heuss-Allee 14
die größte Auswahl an
Klavieren und Flügeln in
der Region zu bestaunen
ist »Und das aus Meister-
hand«, wie Marcus Hüb-
ner mit Stolz verkündet.
Denn ob besondere Ober-

fläche, Klang oder Spiel-
art: In der einzigen Kla-
vierbau-Meisterwerkstatt
und Flügelmanufaktur in
der Region Trier wird
jedes Instrument ganz
nach individuellem Kun-
denwunsch angefertigt.
Und, dass die Instrumente
aus dem Hause Hübner
höchsten Ansprüchen ge-
nügen, beweisen auch die
zahlreichen Referenzen
wie unter anderem die
Philharmonie Luxemburg
als Institution oder Justus
Franz als bekannter Pia-
nist und Dirigent.

Limited Edition zum
30-jährigen Jubiläum

Profitieren vom Know-
how der Trierer Klavier-
baumeister können im
Jubiläumsjahr alle Kla-
vierfreunde. Denn speziell
zum 30-jährigen Firmen-
bestehen bietet Marcus
Hübner eine »Limited
Edition« von 30 hochwer-
tigen Klavieren zum Son-
derpreis an, »von denen

noch einige wenige zu
haben sind.«, wie Hübner
berichtet.

Ein »Steinway«
als Kapitalanlage

Wer etwas mehr Geld
zur Verfügung hat und ne-
ben einem pefekten Mu-
sikinstrument auch nach
einer sicheren Kapitalan-
lage sucht, kann ebenfalls
im Pianohaus von Marcus
Hübner fündig werden.
Denn ein Steinway-Flügel
gilt seit Jahrzehnten als
überzeugende Geldanla-
ge. »Die meisterhafte Ver-
arbeitungundderunnach-
ahmliche Klang machen
einenSteinwayzumTraum
vieler Musiker. Die Marke
erfreut sich international
großer Beliebtheit, wird
sie doch seit 1853 wegen
ihrer Perfektion und Inno-
vation geschätzt. Dies sind
die Kriterien, die einen
Steinway zu einem Inst-
rument gemacht haben,
das weltweit als Wertan-
lage geschätzt wird«, er-

klärt Marcus Hübner das
»Steinway-Phänomen«:
So kann ein 50 Jahre alter
Steinway heute bereits

über das Neunfache sei-
nes ursprünglichen Kauf-
preises erzielen. Nachhal-
tig und wertbeständig ...

Exklusivität alsMarkenzeichen

Marcus Hübner präsentiert in seinem Pianohaus
in der Theodor-Heuss-Allee die größte Auswahl an
Klavieren und Flügeln in der Region.

Seit 30 Jahren lebt
MarcusHübner sei-
nenTraumvomeige-
nenPianohaus–und
das sehr erfolgreich!

Ein Blick in dieWerkstatt beweist: Klavierbau kann auch auf höchstem Niveau ein
Beispiel für Nachhaltigkeit sein: Die rund 6.700 Einzelteile der Mechanik eines
modernen Steinway-Flügels (hell, links) ersetzen passgenau das Innenleben des
Models von 1916 (dunkel, rechts). Marcus Hübner: »So entsteht ein praktisch neu-

TRIER. Seit AnfangNovem-
ber hat der ehemalige Fuß-
ballprofi Thomas Kempny
(32) den Aufgabenbereich
des Fußball-Abteilungslei-
ters beimFSVTrier-Tarforst
- seinem Heimatverein -
offiziell übernommen. „Ich
freue mich riesig auf die
neue Aufgabe beim FSV.
MeinZiel istes,dietolleVer-
einsarbeit fortzusetzen und

in einigenBereichen, insbe-
sondere im Übergang vom
Jugend- in den Seniorenbe-
reich,meineIdeenundneue
Impulse einzubringen“, so
Kempny, der unter anderen
unter Mario Basler bei der
Trierer Eintracht spielte.
Andreas Gouverneur ist
weiterhin stellvertretender
Abteilungsleiter und Stef-
fen Hilmer Jugendleiter.

FSVTarforst: Kempnyübernimmt
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TRIER. Für den Neubau

eines Studierendenwohn-

heims in Holzbauweise

stellt das Land 100.000

Euroausdem»ClusterForst

und Holzbau Rheinland-

Pfalz« zurVerfügung.Mehr:

www.wochenspiegellive.de

Landeszuschuss

Süd-Schuhmacherei Trier-Süd
Schuh-, Taschen-, Gürtel-,

Lederartikel-,
Reparaturen aller Art, sowie

Echtledergürtel auf Maß
(Handarbeit!)

Einsetzen von Reiß-
verschlüssen bei Schuhen,

Taschen und Jacken!

Saarstr. 88 | 54290 Trier.
Tel.0651-1707002.

Stellenmarkt

Werden Sie Teil unseres Teams als

Paketzusteller
(Standort Wittlich) m/w in Vollzeit.

Bewerben Sie sich telefonisch:

06571 / 26 55 34
od. Mobil: 0174 215 59 79

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und gute Bezahlung!

Reinigungskräfte gesucht
Wir suchen ab sofort für ein Großobjekt in Trierweiler

(Drosselstr.) mehrere Reinigungskräfte (m/w/d).

Verständigung auf Deutsch und Erfahrung in der

Gebäudereinigung sind Grundvoraussetzungen.

Anstellung auf geringfügig wie SV-pflichtig möglich.

Arbeitszeiten: Mo. - Sa., ab 06:00 Uhr - 24:00 Uhr.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter

01 72 - 2 78 84 71 oder 0 61 45 - 50 25-170.

KÖTTER GmbH & Co. KG
Reinigung & Service, Essen

NL Frankfurt am Main

Wir suchen ab 01.12.2020:

zuverlässiges Reinigungspersonal m/w/d

für die laufende Unterhaltsreinigung im
Ferienpark Landal Hochwald in Kell am See

Arbeitszeit: montags und freitags
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Schriftliche Bewerbungen an: personal@greisler.com

GREISLER GEBÄUDESERVICE GMBH
Im Handwerkerhof 18, 54338 Schweich

Tel.-Nr.: 06502/93100 oder 06502/9310-17 oder 06502/9310-15

Unsere Bürozeiten: Mo. - Do. 8:00 - 17:00 Uhr, Fr. 8:00 - 15:30 Uhr

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

„ Metallbauer/Industriemechaniker

„ Mitarbeiter mit MAG-Schweißkenntnissen

und handwerklichem Geschick

Wir freuen uns auf Ihre vollständige schriftliche

Bewerbung an:

Schneider & Hechl GmbH

In der Allwies 6 - 66620 Nonnweiler
oder gerne auch per mail an: info@schneider-hechl.de

REGION (red). In diesem

Jahr findet die Europäische

Woche der Abfallvermei-

dung vom 21. bis 29.

November statt. Auch der

Zweckverband Abfallwirt-

schaft Region Trier (A.R.T.)

möchte die Menschen im

VerbandsgebietdurchTipps

und Tricks zumMitmachen

ermutigen und für dieses

Thema sensibilisieren.

Regional Einkaufen

Gerade jetzt ist es beson-

derswichtig den regionalen

Einzelhandel zu unterstüt-

zen. Nicht nur durch den

Kauf von Kleidung, Spiel-

zeug und sonstigen Waren

im lokalen Einzelhandel,

auch durch den Einkauf

beim Bäcker um die Ecke

oder dem Metzger neben-

an werden regionale Wirt-

schaftsstrukturen gestärkt.

Zudem werden so deutlich

weniger Treibhausgase aus-

gestoßenundTransportver-

packungen eingespart.

Lebensmittel vor
derTonne schützen

Insbesondere beim all-

täglichen Einkaufen im Su-

permarkt kann viel Abfall

eingespart werden. Bereits

vorab sollte man den Ein-

kauf planen und sich eine

Einkaufsliste erstellen. Sich

vorab einen Wochenplan

zu erstellen hilft dabei, dass

weniger unnötige Lebens-

mittel eingekauft werden.

Zudem sollte man darauf

achten, Produkte mit mög-

lichst wenig Verpackung zu

kaufen da eingeschweißte

und verpackte Produkte

häufig unnötigen Abfall

verursachen. Gerade an der

Obst- und Gemüsetheke

bieten wiederverwendbare

Einkaufsnetze eineumwelt-

freundliche Alternative.

Nachfüll- statt
Einwegverpackungen

Mittlerweile gibt es für

zahlreiche Produkte die

Möglichkeit, Nachfüllpa-

ckungen zu kaufen. Wenn

man komplett auf Verpa-

ckungsabfälle verzichten

möchte, sollte man in Un-

verpacktläden einkaufen.

Dort gibt es neben Le-

bensmitteln verschiedenste

Produkte, dieman ineigene

Gefäße abfüllt. Zum einen

kann so fast gänzlich auf

Verpackungen verzichtet

werden, zum anderen hat

man die Möglichkeit, selbst

zu bestimmen wie viel

man von welchem Produkt

kaufen möchte und ist

dadurch nicht mehr auf die

Verpackungsgrößen im Su-

permarkt angewiesen.

Abfallfrei durchdiePause

Das Pausenbrot muss

nicht in Alu- oder Frisch-

haltefolie eingepackt wer-

den, denn der Verzicht auf

Alu- oder Frischhaltefolie

spart wichtige Rohstoffe

und sehr viel Energie ein.

Durch das Verwenden von

Brotdosen bleibt nicht nur

das Essen länger frisch,

auch die Umwelt profitiert

dadurch enorm. Um sich

selbst herauszufordern

kann man versuchen ab-

fallfreie Pausen einzupla-

nen. Weitere Tipps gibt‘s

unter www.ert-trier.de.

EuropäischeWoche der Abfallvermeidung: Tipps vom Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

Zur Erweiterung unseresTeams
suchen wir eine teamfähige, motivierte

ZMF oder ZMA
mit guten Abrechnungskenntnissen zum Januar 2021

oder später gesucht. (25 - 30 Std. oderVollzeit)

Sie finden geregelte Arbeitszeiten, gutes Arbeitsklima

und eine leistungsgerechte Bezahlung.

Bewerbungen bitte an

Praxis Dr. Dr. med. Gitta Bechtel-Grebe
Fachärztin für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Zahnärztin für Oralchirurgie

Fahrstraße 14 • 54290 Trier

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

berufserfahrenen Mitarbeiter (m/w/d)

für die Finanzbuchhaltung in Teilzeit

Ihre Aufgaben:

• Erfassung aller laufenden Geschäftsvorfälle (Debitoren und Kreditoren)
• Erstellung der Umsatzsteuer-Voranmeldung
• Überwachung des Zahlungsverkehrs
• Kassen- und Bankbuchführung
• Fakturierung
• Allgemeine Bürotätigkeiten

Ihr Profil:

• Buchhaltungserfahrung
• Datev-Kenntnisse

Es erwartet Sie eine vielseitige und eigenverantwortliche Tätigkeit in einem
modernen und zukunftsorientiertem Tief- und Straßenbau-Unternehmen in einem
Firmenverbund mit 250 Mitarbeitern.

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Kohl Bau GmbH & Co. KG z. Hd. Jürgen Kohl

Auf Zweikreuz 20 54666 Irrel Tel. 0 65 25 / 93 43-0

E-Mail: info@kohl-bau.de

Der neue

Stellenmarkt

Der neue 

Stellenmarkt

Noch

mehr

Jobs!

Je
tz
t reinklicken

!

wochenspiegellive.de/jobs

Wissen,

was passiert!

Lust auf neue Herausforderungen?

Dann werde Teil unseres Teams!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Steuerfachangestellte(n), Steuerfachwirt(in),

Bilanzbuchhalter(in) (m/w/d)

Worauf wartest Du?

Bewirb Dich bei uns!

www.steuerberatung-trierweiler.de

Steuerberatung

Markus
Trierweiler T

Wir suchen für unsere Niederlassung in Trier einen

Junior-Projektleiter Blitzschutz
(m/w/d)

mit mehrjähriger Berufserfahrung.

Folgende Qualifikationen sollten Sie mitbringen:

- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem

elektrotechnischen Beruf

- Gute Deutschkenntnisse in Schrift und Wort

Wir bieten:

- Einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz

- Innovative Projekte im nationalen und internationalen Umfeld

- Gezielte und individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten

- Qualifizierung zur zertifizierten Blitzschutzfachkraft

- Leistungsgerechte Entlohnung

Haben Sie Interesse? Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Stichwort Blitz 2021

Bitte E-Mail an em.brm-aachen@blitzschutz.com (max. 5 MB),

Anhänge nur als PDF oder wenden Sie sich an Herrn Viktor

Leikam in Trier:

Blitzschutzbau Rhein-Main Adam Herbert GmbH
Diedenhofener Straße 24a, 54294 Trier

Tel. 06 51 – 99 86 69-0

ZFA, ZMP, ZMF (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Auszubildende
zur ZFA (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BOUNTY HUNTERS ATTENTION!

Gerit K. Erlinger MSc Parodontologie
Dr.Martin Emmel FZA Oralchirurgie

Hauptstraße 29 | 54526 Landscheid
Tel. 06575-901053 | praxiserlinger@gmail.com

REWARD
ein professionelles Team

mit viel Spaß an der Arbeit!

WANTED
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Mit welcher Grundhal-
tung stehen Sie zumgroßen
ThemaNachhaltigkeit?

Es ist wichtig – und

es passt zu uns. Der Ur-

sprung der Sparkassen

liegt in der Aufgabe, allen

Menschen ein inanziell

selbstbestimmtes Leben

zu ermöglichen. Deshalb

bietet die Sparkasse Trier

Beratung und Vorsorge,

begleitet Unternehmen

über viele Jahre bei ihren

Vorhaben und engagiert

sich für ein lebendiges ge-

sellschaftliches Leben vor

Ort. All das zählt bereits

zu einem nachhaltigen

Geschäftsmodell. Doch

wenn wir als Gesellschaft

weiter selbstbestimmt le-

ben wollen, dann müssen

wir auch die ökologischen

Grundlagen unseres Zu-

sammenlebens schützen.

Und zwar jetzt – nicht erst

morgen.

Wozu genau verpflichten
Sie sich?

Die Sparkasse Trier ar-

beitet daran, ihren Ge-

schäftsbetrieb CO²-neut-

raler zugestalten.Dochdie

Pariser Klimaziele sehen

nicht nur vor, Treibhaus-

gasemissionen zu reduzie-

ren. Ebenso wichtig ist die

Fähigkeit, mit Verände-

rungen des Klimawandels

besser umgehen zu kön-

nen. Deshalb arbeiten wir

als Sparkasse Trier auch

daran, unser Produkt- und

Serviceangebot auf Kli-

maziele auszurichten und

gewerbliche wie private

Kunden bei der Transfor-

mation zu einer klimaf-

reundlichen Wirtschaft zu

unterstützen.

WelchekonkretenZielehat
sich die Sparkasse Trier in Sa-
chen ökologischesWirtschaf-
ten gesetzt - und bis wann?

Die Sparkasse Trier will

bis 2035 CO²-neutral sein.

Das ist ein anspruchs-

volles Ziel. Es bedeutet,

pro Jahr zwischen drei

und fünf Prozent CO²

einzusparen. Wir werden

dazu zum Beispiel unse-

ren Fuhrpark komplett auf

Elektro- und Hybridfahr-

zeuge umrüsten, Filialen

und Bürogebäude ener-

gieefizient sanieren. Ins-

besondere durch den Um-

bau unserer Hauptstelle

in der Theodor-Heuss-Alle

werden wir in den kom-

menden Jahren unsere be-

triebliche Nachhaltigkeit

deutlich verbessern. Trotz

aller Anstrengungen: nicht

alle Emissionen werden

komplett vermeidbar sein.

Rest-Emissionen wird die

Sparkasse Trier durch ge-

eignete Maßnahmen kom-

pensieren.

Warum legt die Sparkasse
Trier diese relativ ehrgeizi-
gen Klimaziele vor?

Wir wollen dazu beitra-

gen, dass Unternehmen,

Haushalte und Verwaltung

in Deutschland die Ziele

des Pariser Klimaabkom-

mens erreichen. Mit die-

sem Abkommen setzen

sich Staaten weltweit das

Ziel, die Erderwärmung

im Vergleich zum vorin-

dustriellen Zeitalter auf

»deutlich unter« zweiGrad

Celsius zu begrenzen –

möglichst sogar auf 1,5

Grad Celsius. Das unter-

stützen wir als Sparkasse

Trier.

Werden Unternehmens-
kunden, die noch nicht kli-
mafreundlich zertifiziert
sind, zukünftig schwerer an
Kredite kommen?

Ein erfolgreicher Kli-

maschutz in Deutschland

braucht gerade die innova-

tiven Mittelständler - und

zwar alle, nicht nur die,

die schon ganz und gar

klimafreundlich wirtschaf-

ten. Unternehmen, die bei

diesem Wandel noch am

Anfang stehen, wollen wir

bei ihren Anpassungsin-

vestitionen gezielt unter-

stützen. Deshalb hat die

Sparkasse Trier alleine

in den vergangenen drei

Jahren insgesamt circa

37 Mio. Euro aus öffentli-

chen Förderprogrammen

an Unternehmenskunden

vermittelt und durch ei-

gene Zusagen ergänzt,

wo eine Vollinanzierung

über Fördermittel nicht

darstellbar war.

WelcheMöglichkeiten zur
nachhaltigen Geldanlage
hat der Kunde bei der Spar-
kasse Trier?

Die Sparkasse Trier un-

terstützt den nachhaltigen

Wandel der Wirtschaft

durch eine passende Aus-

wahl zum Beispiel an

Wertpapieren. Unsere

Kunden können konkret

„etwas tun“, indem sie

bei Vorsorge und Vermö-

gensaufbau gezielt solche

Geldanlagen auswählen

oder ihrem Portfolio bei-

mischen. Es gibt hier ein

wachsendes Angebot, ge-

rade auch von Anbietern

ausdemVerbundderSpar-

kassen-Finanzgruppe.

Hat auch die Sparkasse
Trier als regional verwur-
zeltes Finanzunternehmen
in den letzten Jahren einen
Anstieg bei der Nachfrage
nach nachhaltigen Geldan-
lagen festgestellt?

Auch wir als regiona-

les Finanzunternehmen

stellten in den letzten

Jahren eine sprunghafte

Nachfrage fest. Wir bieten

bereits seit dem Jahr 1999

nachhaltige Produkte an.

Diese haben wir immer

aktiv über unsere Berater

und Beraterinnen angebo-

ten. Bis 2015 nur im Seg-

mentPrivateBanking/Ver-

mögensmanagement und

seitdem auch verstärkt im

gesamten Privatkunden-

segment.

Hat sich ihr Angebot bei
nachhaltigen Geldanlage-
formen in letzter Zeit ver-
größert?

Unser Angebot hat sich

seit Beginn 2020 massiv

vergrößert. Die Anbieter

von Anleihen, Zertiikaten

oder auch Fonds setzen

die regulatorischen Vor-

gaben des Gesetzgebers

inzwischen verstärkt um,

so dass unser Haus diese

Produkte auch für den

Endanleger aktiv beraten

kann.

Wird die Sparkasse Trier
auch ihr gesellschaftliches
Engagement und ihr Spon-
soring auf ökologische
Schwerpunkte ausrichten?

Die Sparkasse Trier för-

dert Initiativen, die dazu

beitragen, dass es hier den

Menschen in Trier und

Trier-Saarburg gut geht.

Das lässt auch Raum für

Umweltvorhaben, natür-

lich. Gleichzeitig wollen

wir - bei begrenzten Mit-

teln - unsere langjähri-

gen Partnerschaften mit

kulturellen, sportlichen

und sozialen Initiativen

fortführen. Die letztenMo-

nate haben sehr deutlich

gezeigt, wie wichtig gesell-

schaftlicher Zusammen-

halt ist und dass wir auch

dafür langfristig Mittel

einsetzen sollten.

Warum unterzeichnet die
Sparkasse genau jetzt diese
Selbstverpflichtung?

Für uns gehören soziale,

wirtschaftliche und öko-

logische Belange zusam-

men. Es ist unternehme-

risch sinnvoll, ökologisch

zu denken. Es ist sozial

verantwortlich, natürli-

che Lebensgrundlagen zu

schützen. Aber umgekehrt

gilt auch: Nur nach Um-

weltkriterien zu entschei-

den, könnte viele lokale

Arbeitgeber vor Probleme

stellen. Der ökologische

Wandel braucht möglichst

viele Mitstreiter. Deshalb

muss er ehrgeizig, aber

vor allem gesellschaftlich

tragfähig gestaltet wer-

den. Das sehen wir als Teil

unserer Aufgabe. Daher

haben wir das in unserer

Unternehmensstrategie

in diesem Jahr nochmals

deutlicher gewichtet. Die

Selbstverplichtung unter-

streicht die strategische

Bedeutung dieses Themas.

Sparkasse Trier unterzeichnet Selbstverpflichtung
für Klimaschutz und nachhaltigesWirtschaften

Dr. Peter Späth, Vorsit-
zender des Vorstandes der
Sparkasse Trier.

Foto: Sparkasse Trier

Im Gespräch

Die Sparkasse Trier intensiviert ihre Akti-
vitäten für mehr Nachhaltigkeit und hält
dies in einer Selbstverpflichtung, die sie
Ende Oktober unterzeichnet hat, fest. Dar-
in verpflichtet sich die Sparkasse, ihren Ge-
schäftsbetrieb CO²-neutraler zu gestalten
und gewerbliche wie private Kunden bei
der Transformation zu einer klimafreundli-
chenWirtschaft zu unterstützen.
Wir haben bei der Sparkasse Trier nachge-
fragt, was genau dahintersteckt und was
das für die Kunden bedeutet. (red/fin)
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Tipp 1
Weniger Verpackung

beim Einkauf

Achten Sie beim nächs-

ten Einkauf darauf, wie viel

Verpackungsmüll anfällt.

Etliche Produkte sind in

Folie eingeschweißt,welche

direkt nach dem Einkauf

wieder entsorgt wird. Sie

können sie jedoch auch für

Lebensmittel und ande-

re Produkte entscheiden,

die in Glas

oder in Pa-

pier angebo-

ten werden.

Im Idealfall

wählen Sie,

soweit mög-

lich, frische

Ware, die ohne jeglichen

umweltschädlichen Ver-

packungsmüll einhergeht.

Sie können beispielsweise

beimBäcker starten:Gehen

Siemit einemeigenenKorb

zum Bäcker und lassen

Sie Brot sowie Brötchen

hineinlegen. Papier und

Plastik kommen so gar

nicht erst zum Einsatz.

Tipp 3
Neue Verwendung
für Gläser finden

Um der Wegwerfge-

sellschaft entgegen zu

wirken, können Sie schon

bei Schraubgläsern star-

ten. Sind diese leer, sollten

sie nicht entsorgt werden.

Stattdessen können sie

aus Aufbewahrungsge-

fäße im Haushalt zum

Einsatz kommen – etwa

für Müsli und Marmelade

oder Nähutensilien und

Knöpfe. Auch als Herbst-

Deko, beispielsweise als

Teelicht-Behälter, bietet

sich solch ein Glas hervor-

ragend an.

Tipp 4
Textilien umfunktionieren

Ausgediente Textilien

können sich ebenfalls wei-

terhin nützlich machen.

Beispielsweise müssen

Bettwäsche, Bettlaken oder

Handtücher nicht entsorgt

werden, wenn sie kaputt

sind. Sie könnten aus den

Textilien unter anderem

Putzlappen herstellen.

Ebenfalls wäre es eine

Option, aus alten Bettla-

ken Stofftaschentücher zu

fertigen. So können Sie auf

Wegwerftaschentücher so-

wieKüchenrolleverzichten.

Tipp 5
Haushaltsprodukte

austauschen

Viele Haushaltsproduk-

te sind nicht gerade für

die Umwelt zuträglich. Bei

Wegwerf-Taschentüchern

und Papierservietten geht

es los. Kaufen Sie anstelle

von Papierservietten und

Papiertaschentüchern

Produkte aus Stoff, kön-

nen Sie diese schnell

und einfach reinigen. So

kommen sie über mehrere

Jahre zum Einsatz und es

entsteht damit deutlich

weniger Müll.

Tipp 7
Aufmehr pflanzliche
Lebensmittel setzen

Ein hoher Fleischkon-

sum wirkt sich negativ auf

die Umwelt aus, da bei der

Haltung sowie Verarbei-

tung von Tieren Kohlen-

dioxid ausgestoßen und

große Mengen Wasser

verbraucht werden. Des-

wegen ist es sinnvoll, hin-

sichtlich der Ernährung

umzudenken. Falls Sie

nicht auf die tierischen

Lebensmittel verzichten

möchten, können Sie den-

noch nachhaltiger leben:

Setzen Sie auf hochwer-

tiges Bio-Fleisch, welches

aus heimischer und vor

allem tiergerechter Hal-

tung stammt.

Tipp 8
Kräuter anpflanzen

Ob in der Küche oder im

Garten – viele Kräuter und

andere Pflanzen lassen

sich wunderbar und dabei

sehr einfach zu Hause

anbauen. Auf diese Weise

Nachhaltigkeit: Einfache Tipps für den Alltag

Ein Garten-Kräuter-
rad. Foto: Fischer

Im Alltag gibt es zahlreicheMöglich-
keiten für ein umweltfreundliches
Handeln - oft sind es die kleinen Dinge,
an die viele Leute aufgrund derMacht
der Gewohnheit gar nicht denken. Aber
wo undwie genau kannman
nachhaltig und umwelt-

Deko im Einmach-
glas
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Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr | ab sofort Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr

Römerstraße 26 | 54516 Wittlich | Telefon 0 65 71 / 26 54 44

www.1000und1-maerkte.de

- Anzeige -

1000 + 1 Home & Style bietet ab

sofort ein festliches Sortiment

Bunte Kugeln, modische Kränze
und hochwertige Dekorationen
in allen Formen und Farben –
dazwischen leuchtende Lichter-
ketten: Das Advents- und Weih-
nachtssortiment im 1000 + 1

Home & Style in der Wittlicher
Römerstraße kann sich sehen
lassen. Ob winterliche Figuren
wie Hirsche, Eulen oder Wich-
tel, Kerzen in den verschiedens-
ten Varianten oder festliche
Gestecke: Hier schlägt jedes
Deko-Herz höher.

Kompetenter Service: Geschen-

ke und Kränze nach Kunden-

wunsch

„Auch in diesem Jahr bieten
wir wieder einen umfangreichen
Service und erfüllen allerhand
Wünsche“, erklärt Inhaber Sa-
scha Hassinger das Konzept:
„Ob fertig gepackte Firmen-Ge-
schenke, stilvoll zusammen-
gestellte Adventskränze oder
winterliche Mitbringsel für ver-
schiedene Anlässe:

Unsere Mitarbeiter packen und
dekorieren nach den Vorstellun-
gen unserer Kunden. Wer an
diesem Service Interesse hat,
kann uns einfach ansprechen.
Natürlich kann man auch je-
derzeit auf unsere kompetente
Beratung im Kaufhaus setzen.“

Der festliche Shop hat an Werk-
tagen von 9 bis 18 Uhr geöffnet
und bietet die Gelegenheit zum
entspannten Stöbern in stim-
mungsvoller Atmosphäre.

Darüber hinaus ist der Blu-
menladen 1000 + 1 Garden &
Style, der sich direkt nebenan
befindet, sogar bis Weihnach-
ten geöffnet. Pflanzenliebhaber
finden dort nicht nur die tra-
ditionellen Weihnachtssterne,
sondern Winterschutz, Luftfolie
und vieles mehr.

„Was die Auswahl betrifft, ha-
ben wir in beiden Geschäften in
diesem Jahr noch einmal eine
Schippe draufgelegt“, ist sich
Sascha Hassinger sicher. „Vor-
beikommen lohnt sich!“

wie Adventskranz
wie ZimtstangeVon A

bis Z

REGION. In Deutschland fie-

len 2018 insgesamt 18,9

Millionen Tonnen Verpa-

ckungsabfall an. Das sind

0,7 Prozent mehr als noch

2017. Pro Kopf entspricht

dies 227,5 kgVerpackungs-

abfall. Seit 2010 ist der

Verbrauch damit um 17,9

Prozent gestiegen. Das

zeigt der aktuelle Bericht

des Umweltbundesamtes

(UBA). Private Endverbrau-

cher verursachen von der

Gesamtmenge 47 Prozent,

also über 8,9 Millionen

Tonnen oder 107,7 kg pro

Kopf. Das sind 1,0 Prozent

mehr als im Vorjahr und

20,6Prozentmehrals2010.

Wie sich der Verbrauch

während der Corona-Pan-

demie entwickelt, ist laut

UBAnochunklar.Aufgrund

teils geschlossener Ge-

schäfte und Restaurants sei

abzusehen, dass vor allem

mehrServiceverpackungen

fürEssenundGetränkever-

braucht worden sind.

Verpackungsverbrauch steigtweiter

• Schweich, neben Aldi
Mo., Mi., Do., Fr., 8:30 - 17 Uhr,
Sa., 8:30 - 14 Uhr

• Zewen Ortsmitte B 49
Montag - Freitag, 8:30 - 18 Uhr
Samstag, 8:30 - 17 Uhr

• Konz; gegenüber Lidl
Di., Fr., 9 - 17 Uhr,
Sa., 9 - 13:30 Uhr

• Oberbillig Ortsmitte
Di., Fr., 9 - 17 Uhr
Sa., 9 - 13:30 Uhr

• Wochenmarkt Trier,
Viehmarktplatz
Dienstag / Freitag, 7 - 13 Uhr

Trimmelter Hof; Einkaufszentrum
Mittwoch u. Samstag, 7 - 13 Uhr

Hofladen Oberkirch 10, Zewen
Telefon 0651/800641

KIMO Fashion
Matthiasstr. 39, 54290 Trier

Inh. G. Marsh
Tel. +49(651) 9 93 73 76

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 10 bis 18 Uhr
Sa. 10 bis 14 Uhr
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REGION (cn). Wenn es drau-

ßen stürmt und regnet, ist

drinnen wieder gemütliche

Bastelzeit voller Vorfreude

aufWeihnachten angesagt

Wie schön, wenn man

bei herbstlichen Spazier-

gängen Naturmaterialien

gesammelt hat: aus ihnen

lassen sich besonders schö-

ne Dekorationen zaubern.

Doch auch einBlick auf das,

was sonst in Blaue Tonne

oder Gelben Sack wandert,

kann sich lohnen. Aus Pap-

pe und gebrauchtem Papier

enstehen kleine Kunstwer-

kemitbesonderemCharme.

Und das Orangen-Netz

oder die goldfarbene Scho-

koladenverpackung setzen

besondere Bastel-Akzente.

Augen auf also: Upcycling

statt Wegwerfen ist ange-

sagt für schöne nachhaltige

Bastel-Unikate.

Vielleicht ergibt sich da-

bei sogar schondie ein oder

andere Weihnachtsidee für

dieElternoder fürOmaund

Opa – denn die schönsten

Geschenke sind immer die

selbst gemachten.

NachhaltigesAdventsbasteln:siebenTipps

Fotos: pixaby/PEFC

Adventskalender
selber basteln und
befüllen

Für Freude inderAd-
ventszeit brauchtman
weder Plastikverpackun-
gennochMassenware.
Hübschund einfach ist
einKalender auseinem
Seil und24Papiertüten.
Dafürwirdeindickes Seil
quer aneinerWandoder
einemSchrankbefestigt.
Darankannmannunmit
dünnerenSchnürenein-
zelnePapiertütchenauf-
hängen.Wenndie Schnü-
reunterschiedlich lang
sind,ergibt derAufbau
ein lockeresGesamtbild.
GefülltwerdendieTüt-
chenmit einerMischung
ausBastelspaß,(selbstge-
machten) Leckereienund
nützlichenkleinenGe-
brauchsgegenständen.

Lustige Gesichter

Dafürbraucht ihrHolz-
scheiben,aufdie ihr
Gesichtermalt undeine
Perleoderanderesals
Naseaufklebt.Mit dem
Handbohrer Löcher inden
Randbohrenundnoch
eine»Frisur«befestigen.

Mini-Recycling

Wasfüreinehübsche
Idee:ausaltenBüchern
enstehenmit Pappe,
LeimundFarbeneue
Mini-Bücher, die sichgut
alsBaum-Dekomachen.
Auchanderes lässt sich
ausBuchseiten falten.

Duftender Schmuck

Einfachergeht es kaum:
Orangen inScheiben
schneidenundaufhän-
gen. Mit der Zeit trock-
nen sie zu festenStücken.
AusMandarinenschale
kannmandannnoch
Sterneausstechen.

Wollhaar-Pappengel

Soniedlich:ausPappe,

Aus Naturmaterial

Winterliche Figuren las-

Stadt aus Papier

DieseHäuser aus dickem
(Recycling-)Papier haben
Fenster undTüren,die
mit farbigemTranspa-
rentpapier hinterlegt
werden.Malt dazu noch
ein paar Fensterrahmen
und andere Details auf
die Fassade.Den oberen
Abschluss bildet ein ein-
fach gefaltetes Papier-
dachmit Schornstein.
Stellt LED-Teelichte in
die Häuser und orndet
die zu einer kleinen Ad-
ventsstadt an.

TRIER.DurchdenKlimawan-

del verschärft, haben Stür-

me, Trockenheit, Schädlin-

ge und Brände die Wälder

in Deutschland in den letz-

ten Jahren stark geschädigt.

MitkonventionellenMetho-

den der Bodenbeobachtung

lässt sich das Ausmaß der

Schäden nicht ausreichend

schnell und vollständig er-

mitteln. Wissenschaftlern

der Umweltfernerkundung

und Geoinformatik an der

Universität Trier ist esmög-

lich, mithilfe von Satelliten-

beobachtung aktuelle und

aussagekräftige Auswer-

tungen zum Waldzustand

zur Verfügung zu stellen.

Alle Verantwortlichen er-

halten mittels einer Web-

Applikation Zugang zu den

Karten und Daten.

Die im vergangenen Jahr

begonnene erfolgreiche

Kooperation wird daher

fortgeführt. Landesforsten

Rheinland-Pfalzunterstützt

die Wissenschaftler der

Universität Trier finanziell

insbesondere bei der Ent-

wicklung von Auswertever-

fahren, die eine möglichst

zeitnahe Bereitstellung von

Karten zur landesweiten

Bewertung der Waldsitua-

tion ermöglichen.

Im Bild: Waldsituation im
Jahresvergleich Foto:Uni

Wissenschaftler leisten Beitrag zu nachhaltiger Forstwirtschaft

Jüdemerstraße 15, 54290 Trier
Telefon: 0651-41314
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09:00 – 18:00 Uhr

Sa: 09:00 – 14:00 Uhr

ZWiebel
Naturkost

Seit 25 Jahren gibt es

im FLAX hinter der be-

grünten Fassade bio-faire

Produkte rund ums An-

ziehen.

Die Auswahl ist fair zur

Umwelt, fair zu den Men-

schen in der Produktion

und gut für die Kunden.

Nachhaltiges für

lange Zeit.

Gut aussehen undwohlfühlen
Nachhaltige faireModemit Qualität,Ästhetik und Langlebigkeit

Gewinnspiel für langjährigeKunden
 Senden Sie uns ein Foto
(gerne von sich) mit Ih-
rem ältesten Lieblings-
teil aus dem FLAX

 Die Gewinner erhalten
Gutscheine imWert

zwischen 50 und
500 Euro!

 Einsendeschluss: 20.De-
zember

 Kontakt unter
www.flax-bio-fair.de

Zum Jubiläum

Wir gratulieren zum 25 jährigen Jubiläum.

25 Jahre FLAX bio & fair in der Neustraße
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Stellenangebote

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Gesundheit/Wellness

Unterricht

Antiquitäten

Brennholz

Computer

Fahrrad

Flohmarkt/
Auflösungen

Für den Landwirt

Garten

Handwerker
Angebote

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Tiermarkt

Verschiedenes

Zu verkaufen

Telefonkontakte

Er sucht Sie

Er sucht Ihn

Sie sucht Ihn

Verschiedenes

Alfa Romeo

Audi

BMW

Citroën

Geländewagen

Mercedes

Nissan

Oldtimer

Subaru

Volkswagen

Zweirad

Verschiedenes

Wohnwagen

Wohnmobile

Kfz-Ankauf

Rendezvous

Automarkt

Quinterstr. 54 • 54293 Trier-Ehrang
Tel. 06 51 / 96 87 80 • www.ahm-trier.de

CITROËN Partner in Ehrang

AHM
Automobile

Unabhängig davon,
wo Sie Ihr Fahrzeug gekauft
haben. Inspektionen aller
Marken Ohne Verlust der

herstellergarantie!
Preiswert, gut und

zuverlässig!
Schluss mit suchen!

... einer für alles!

Ottostr. 3 • 54294 Trier-Euren
Tel.: +49 (0) 651 170 980

www.auto-buschmann.de

!!Auto für Export gesucht!! Zahle höchste Preise!!
Kaufe alle PKW’s + LKW’s - Diesel u. Benziner, auch mit allen Schäden.

TÜV und KM egal. Abholung von 8-22 Uhr.

026 1-889 670 12 + 0173-3222594 (auch über Whats App)

Wohnlichkeit bedeutet
Wärme: Ohne Heizung
sind die eigenen vier
Wände nicht vorstellbar.
Aber die meisten Hei-
zungen basieren auf Öl
oder Gas, verbrennen also
Ressourcen, die begrenzt
sind. Eine clevere Alter-
native sind Pelletheizun-
gen – denn in ihnen wird
Holz verfeuert, das als
nachwachsender Rohstoff
dauerhaft verfügbar und
kostengünstig ist, aber
dabei gleichzeitig die Um-
welt weniger belastet, als
es bei fossilen Brennstof-
fen der Fall ist.
Pellets sind konzen-

trierte Energieträger:
Meist handelt es sich um
Sägespäne und ähnliche
Überbleibsel aus der
Holzverarbeitung. Zu
Brennmaterial gepresst,
kann das Holz sinnvoll
weitergenutzt werden
Heizwärme ins Haus
bringen. Was viele Immo-

bilieneigentümer nicht
wissen: Der Umstieg auf
eine Pelletheizung ist oft
wesentlich einfacher als
erwartet.
Wer bisher eine Ölhei-

zung im Haus hat, für den
sind wichtige Vorausset-
zungen für eine Pellethei-
zung meistens bereits
erfüllt. Der Platz, der
bislang für einen Öltank
benötigt wurde, kann für
ein Pelletlager verwendet

werden. Die Pelletheizung
ist geeignet für hohe
Vorlauftemperaturen, die
auch durch ältere Ölhei-
zungen erreicht wurden.
Deshalb ist es häuig
nicht notwendig, die alten
Heizkörper durch neue zu
ersetzen oder eine Fußbo-
denheizung einzubauen.
Gegebenenfalls ist sogar
die alte Therme nutzbar
und es wird nur ein neuer
Brennereinsatz benötigt.

Wärme für die Zukunft
Pelletheizungen lassen sich auch nachträglich einbauen

Pelletheizungen sorgen für behagliche Wärme und
sind umweltfreundlich. Foto: fizkes/stock.adobe.com

Wissen,was passiert!

Sport-News

Lokale Angebote

Nachrichten

Veranstaltungs-
tipps

E-Paper-Beilagen

Gesundheitstipps

Anzeigenmarkt

www.wochenspiegellive.de

WochenSpiegelwww. live.de

Wissen,was passiert!

Motivierte Führungskraft gesucht!!!
Wachstumsmarkt Energie; freie Zei-
teinteilung; TOP Verdienst €€€; Infos
unter: 0651/20605892

Reinigungskräfte (m/w/d) in Trier, ab
sofort gesucht. In Teilzeit oder ge-
ringf. Beschäftigung, Arbeitszeit nach-
mittags ab 17:00 Uhr, FE Kl. B von
Vorteil. SSG Saar-Service GmbH,
Mainzer Str. 159a, 66121 Saar-
brücken, Tel. : (8-16 Uhr) s 0170-
8117611, jobs@ssg.de

Liebevolle 24- Stundenpflege bei Ih-
nen zuhause.s 0176-74060087

Möchten Sie nicht ins Altersheim?
Ich biete Ihnen 24 Std. Pflege bei Ih-
nen zu Hause.s 0175-6680724

Wir bieten Ihnen eine gute Versor-
gung zu Hause für Pflege und Haus-
halt + Mitarbeiter für Bauernhof, Bau-
firmen, legal und günstig. Telefon:
0049 176 219 78 518 oder sicher-ver
sorgt@gmx.de

Gelernter Fliesenlegermeister, 25
Jahre Erfahrung, sucht Nebenbe-
schäftigung. s 0152-15187366

Anstreicher, Gipser, Verputzer und
Bodenverleger sucht Nebenbeschäfti-
gung s 0178 7904946

Ich suche eine Stelle (Nebenjob) als
Pflegehilfe, Betreuung, oder als Putz-
hilfe. ich bin Mobil Tel; 015214008127

Suche Nebenbeschäftigung:Schlei-
fen von Parkettböden, Verlegen von
Lam./Parkett, PVc-Teppich.Mini-Bag-
gerarbeiten-Pflasterarbeiten
Tel:01623701320

!!! www.WEGZUZWEIT.de !!! Die 1.
Adresse für niveauvolle Partnersu-
che! Info-s 02251-8668717

60-Jähriger sucht eine gepflegte
Frau zw. 55-63 J. für eine feste Bezie-
hung. Nur mit Foto. Vielleicht können
wir Weihnachten zusammen feiern.

Zuschrift. an TW-Wochenspiegel,
Max-Planck-Str.10+12, 54296 Trier,
Chiffre-Nr. 001/35856 z

Einsamer Witwer, 85 +, mobil, NR,
NT, möchte liebe, nette ehrl. Sie ent-
sprechende. Alters kennen lernen s

Er 52J, 1, 80m , 86 kg, ledig, sucht
passendes Gegenstück. Ich bin viel-
seitig interessiert, naturverbunden,
humorvoll, zuverlässig, ehrlich und
treu. Nur Du fehlst noch zum Glück-
lich sein. Zuschriften an Wochen-
spiegel, Hans-Georg-Weiss-Str. 7,
52156 Monschau 111/16063

Er, 58 sucht schlanke Sie für dauer-
hafte, feste Beziehung. Keine PV! Zu-
schrift.an SW-Verlag, Postfach 1954,
56709 Mayen, Chiffre-Nr. 051/35857
z

Euskirchen, Er, 64 J., 176 cm, verwit-
wet, schlank, NR, sucht Partnerin im
Raum EU, BN, SU, K +/- 25 km.
Whats App s 0176-68025316

Er, 68/176 cm, schlank, fit, NR, mobil,
suche nette Partnerin für eine gute,
feste Beziehung, Raum BIT/TR. Zu-
schrift. an TW-Wochenspiegel, Max-
Planck-Str.10+12, 54296 Trier, Chif-
fre-Nr. 001/35847 z

Autohandel Willi Karp! Kaufe alle
Fahrzeugmarken: KFZ, Geländewa-
gen und Traktoren, Wohnwagen u.
Oldtimer u. USA Autos. Bitte alles an-
bieten. Seriöse Barabwicklung.
s 0151-16521524

Audi A3, Sportback, EZ 11/08, 144
TKM (ATM 43 TKM), 200 PS, TÜV
bis 04/21, 6.500,- € VB. s 0170-
8903889 ab 16:00 Uhr

BMW 318d Touring blau metallic
143PS BJ 12/2012 124Tkm, HU/AU
02/2022, Klima, AHK, RCD, SHZ ,
WR+SR ALU VB 9.800,- € s 0160-
90609780

Suche Geländewagen und alle KFZ,
Marke, Zustand u. Alter egal, auch
Traktoren, Bitte alles anbieten ! mfg
Willi Karp s 0151-16521524

Der Wochenspiegel-Service: Unter
www.wochenspiegellive.de finden Sie
alle Kleinanzeigen auch im Internet -
recherchierbar mit komfortablen Such-
funktionen

Schröpfmassage, Schmerztherapie,
Akupunktur, Magnetfeld-Ultraschall-
Therapie, Andrea Scherf, Heilpraktike-
rin, www.vitalpraxis-scherf.de.
s 0651-7103746.

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi Ma, De,
Eng. sehr preiswert. (gewerblich)
s 0157-92341993

Kaufe Militär Nachlässe von 1870 -
1945, Fotos, Fotoalben, Orden, Ur-
kunden, Sammlungen Nachlässe
s 067086410430

Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- u. Eichenbrennholz
Stammholz (3-6m lang, 32rm, 1800€)
oder 1m- Scheitholz, gespalten und
ge-bündelt (10 rm, 800€ / trocken
850€), Lieferung frei Hof, Nadelholz
auf Anfrage s 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Aktion nur für kurze Zeit! Brennholz
zu verkaufen. Buche/Eiche RM 70,-€.
Mischholz RM 65,-€. Schüttraumme-
ter und Meterstücke auf Anfrage, ab
10 m, 1 m gratis. s 06501-8098346
od. 0176-59634803, brennholz-
bert.de.tl

Er, 73/176/72, kein Opa- / Sesseltyp,
mag Autotouren, lange Spaziergän-
ge, gemütl. Abende, gutes Essen, Le-
sen, das alles macht alleine keinen
Spass. Suche die Frau mit pass. Al-
ter, die auch nicht mehr allein sein
möchte. Keine PV, bitte nur ernstge-
meinte Zuschriften. Raum BIR, BKS,
KH, SIM. Zuschriften an Wochen-
spiegel, Hans-Georg-Weiss-Str. 7,
52156 Monschau 111/16068

Er, 75, schlank, 170 cm, sucht "liebe-
volle" Frau um zusammen noch viele
gute u. schöne Zeiten zu erleben.

Zuschrift. an TW-Wochenspiegel,
Max-Planck-Str.10+12, 54296 Trier,
Chiffre-Nr. 001/35853 z

Er, Ende 50, mit großem Garten
sucht Sie die Freude daran hat, mit
mir meinen Garten neu zu planen
und zu gestalten. Gemeinsam säen,
pflanzen, ernten und genießen. Zu-
schrift. an TW-Wochenspiegel, Max-
Planck-Str. 10+12, 54296 Trier, Chif-
fre-Nr. 007/35852 z

Er, Witwer 69, sucht nette Lebensge-
fährtin für eine harmonische Zukunft,
Raum Trier. Mag Natur, Garten, Rei-
sen, Nur Zuschriften mit Foto an TW-
Wochenspiegel, Max-Planck-Str.
10+12, 54296 Trier, Chiffre-Nr. 007/
35850 z

Ich Suche eine Schlanke Frau (ohne
anhang) für feste Beziehung . Natio-
nalität egal. Ich 51 J, Schlank. Tr +30
KM. Tel; 01577 7021918

JAN, 63 J., WITWER, 1,83m, gutaus-
sehend, sehr einsam, sucht Partne-
rin! Tel.: 02251-8668717 WEGZU-
ZWEIT

Kleinanzeigen online aufgeben:
www.wochenspiegellive.de

Oldtimer/Youngtimer gesucht! Bin
Kfz-Mechaniker. Gerne mit Restarbei-
ten. Bitte alles anbieten. Danke
s 0163-8187373

Forester Diesel, EZ 09.2008, 208.000
km, AHK, TÜV bis Nov.21, Scheck-
heftgepflegt, 8fach bereift. € 3650,-
Tel. 06754/8916.

Quads neu u. gebraucht, von 50 bis
1.000ccm. Ihr Quadcenter in der Ei-
fel. Lof, Allrad, Kabine, Servo-Len-
kung, Wünsche werden wahr. Über
20 Fahrzeuge immer vorrätig. www.au
to-marien.de s 06593-2089911.

Hackschnitzel/Sägemehl aus Fichten
Stammholz gesiebt VB Transport bis
zu 92m³ möglich s 01702867721

! Vororthilfe bei Problemen rund um
den PC. Markus Peters, Computerser-
vice, Könen; s 0174-5220693,
s 06501-17704

Elektro Fahrräder Aktionspreise.
Starke Batterien, mit Rücktrittbremse,
Front u. Mittelmotor, Hydr. Bremsen,
3 Vorführräder zu Sonderkonditionen.
Günstige Finanzierung möglich
www.auto-marien.de s 06593-
2089911

Floh- und Trödelmarkt jeden Di., Fr.,
10-18Uhr, Sa. 10-14Uhr. Floh- und
Trödelhalle Schweich, Richtstr. 11

Der Wochenspiegel-Service: Unter
www.wochenspiegellive.de finden Sie
alle Kleinanzeigen auch im Internet -
recherchierbar mit komfortablen Such-
funktionen

Deutz Fahr DX 4.70, Allrad, Frontla-
der, 90 PS, 40km/h, BJ:1984, TÜV 08/
2022, 6200 Betriebsstunden, 17900€
VB s 0170/9086362

Suche Amazone Sämaschine, Krei-
selegge, 2 oder 3 Schar Pflug, 1-
Achs Kipper Tel. 06762/9199247

Suche Fleischrasseabsetzer für Mar-
kenfleischprogramm. s 0177-
7796772

Glücklich ist, wer daran glaubt, dass
es im Leben nie zu spät ist um neu
zu beginnen! Humorvoller, geselliger
u. unabhängiger 62-jähriger Er, möch-
te gerne sein weiteres Leben mit ei-
ner liebevollen Frau teilen. Würde
mich freuen, wenn Du Dich meldest.
Suche im Raum Emmelshausen u.
Umgebung Kastellaun, Sim. Zu-
schrift.an SW-Verlag Wochenspiegel
Simmern, Johann-Trarbach-Str. 16,
55469 Simmern, Chiffre-Nr. 054/
35849 z

Er, 35 J., (Migrationshint.) sucht tole-
rante, aufgeschlossene "Sie" bis 55
J. mit weiblicher Figur für eine diskre-
te Freundschaft im Kreis Euskirchen.
s 0157-35364729

Nette, Aufgeschlossene, Schlanke
Sie, bis 62 J., für eine Beziehung von
ihm, Mitte 60, aus dem Kreis AW, ge-
sucht. Vielleicht passt es. Schreib mir
eine SMS ich melde mich zeitnah
s 0176-52120993

Rüstiger, alleinstehender Witwer,
Beamter möchte mit liebevoller Sie:
65-80 Jahre, auch alleine, im eigenen
Hause leben. Bin Reiselustig, Musik-
freund, PkW usw. Weiss-Verlag,
Hans-Georg-Weiss-Str. 7, 52156
Monschau, Chiffre-Nr. 070/35861 z

SERIÖSER Pensionär, Mitte 70, Wit-
wer, groß, charmant, humorvoll, rout.
Autofahrer, sucht eine nette Partnerin
passenden Alters. Info s : 02251-
8668717 WEGZUZWEIT

UNTERNEHMER, 53 J., 1,83 m, dun-
kelhaarig, groß, galant + niveauvoll,
sucht Liebe für ein ganzes Leben!
Tel.: 02251-8668717 WEGZUZWEIT

Golf III Synco 2 L., 115 PS, EZ 11/
1996 100.000 KM, HU neu, guter Zu-
stand. s 06568-93077

Suche Wohnwagen, nehme auch
Standwagen, TÜV nicht wichtig, ggf.
mit Abbau. s 06543-5024888 od.
0160-2458922

€ 0.00 - 10.000,- € Autoankauf, ATC,
kaufe alle PKW's, Busse, TÜV/Km
egal, auch Unfall/Motorschäden
s 0651-20989999 s 0173-2302267

Kaufe Autos für den Schrott bis 200,-
€ Barzahlung. Kaufe PkW aller Art bis
3.000,-€ s 06561-9738776 oder
0174-9836584 u. Whats App

€ 0.00 - 10.000 € Autoexport Afrika,
kaufe alle PKW, auch Busse und Mer-
cedes, Japaner, VW, Opel, Unfall,
Motorschaden, KM oder TÜV egal.
s 0163-3040650

Wir suchen ständig gepflegte Ge-
brauchtfahrzeuge zum sofortigen Ba-
rankauf. Seriöse Abwicklung garan-
tiert Neumann Automobile Bitburg
s 06561-9476400 oder 0171-
4880168

!!! Ank. v. Fahrzeugen, PKW, Gelän-
dewagen, etc., Audi, VW, BMW, To-
yota u. alle anderen Marken. KM-
Stand u. TÜV egal (auch beschädigt),
faire Bezahlung! Abholung im Um-
kreis v. 150 km / Bitburg s 0171-
9367022 o. 06527-9349976 - Mo-So
8.00-22.00 Uhr ; auch WhatsApp

Suche Traktor oder Schmalspur-
schlepper, auch älter oder reparatur-
bedürftig, bitte alles anbieten Tel.
0171/9334311

Fischteichzubehör 1 Sommer gelau-
fen, Teichpumpe WPS 2500S, 1250L/
h, 1" Ansaugschlauch 5m lg, 2" Ab-
laufschlauch 6m lg, 300 L Regenton-
ne mit Schwimmerschalter, Filterma-
terial Helix 50L, Schaumstofffilter
grob, fein UVC Lichteinheit 1" An-
schlüsse, Luftsprudler 4 fach, Oase
Kompaktteichfiltereinheit bis etwa
5000L Teich. 300€ Tel. 01629314073

Baggerarbeit aller Art führe ich aus.
Vermiete Baumaschinen, Mini Bag-
ger s 0171 7325632

Malerbetrieb Stoffel: Fassaden- und
Innenraumgestaltung zu fairen Kondi-
tionen s 0172-8375446 od. 06571-
28960

Ausführung von Pflasterarbeiten,
Naturstein, Natursteinmauer, Recht-
eckpflaster s 0651-9914653 od.
s 0171-9865868

KREDITE z.b. 3000 € ab mtl. 60 € -we-
gen Corona Abwicklung über Post o.
WhatsApp- Anfrage kostenlos 0172-
9354474 - www.annenfinanz.de

UNTERNEHMER, 51/1,82, sportl./at-
traktiv, charmant + erfolgreich, sucht
Partnerin passenden Alters für ein
harmonisches Miteinander! Info-Tel.:
02251-8668717 WEGZUZWEIT

Vitaler End-50er, schlk., genug
Grips verhindert Vornüberkippen, pri-
ma Figur, weitg. knitterfrei, sucht agi-
len, älteren Herrn f. Tisch u. Bett v.
64-86 Jahren. s 0160-98770411

! AKTUELL ! www.WEGZUZWEIT.de
Hunderte Damen mit Niveau aus der
Eifel- Mosel- und Hunsrückregion su-
chen hier ehrliche Zweisamkeit! Infos
über s 02251-8668717

ANGELIKA, Anf. 60, attrakt. Witwe, a.
d. Nähe. Bin traurig, denn mir fehlt,
nach der langen Pflege meines krebs-
kranken Mannes, ein lieber Mann, bis
85 J., für den ich da sein darf. Würde
gerne wieder für zwei kochen, ge-
meins. lachen, reden, kuscheln u. et-
was unternehmen. Brauche keine
großen Reisen, in den Arm genom-
men zu werden u. zu spüren, dass
ich nicht mehr alleine bin, ist wichti-
ger. Kontakt über: Tel. 0 800 - 4 33
66 33, auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Charmante Damen suchen soliden
Lebenspartner bis 75 J. Gratis Info.
s 06741-934656 o. 0261-869191
PV Beate Laux seit 1990

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen s 03944-36160 www.wm-aw.de
Fa.

Wohnmobil - Wartung, Instandhal-
tung, TÜV & Gas-Abnahme, Solar
Aufbau-Gerät, Fahrrad- o. Motorrad-
halter, usw. Ausbau von Kastenwa-
gen zum Wohnmobil. www.auto-mari
en.de s 06593-2089911.

Wir verkaufen Ihr Auto, Zweirad,
Wohnwagen, Wohnmobil, usw., keine
Standgebühren, schneller verkaufen
über den Fachhändler. www.auto-mari
en.de s 06593-2089911.

0171-6714596 Suche PKW/ Transpor-
ter/ Baumaschinen u. Traktoren, auch
mit Unfall- u.Getriebeschäden. Seri-
öse Barabwicklung. Fahrzeug-Handel
Niederprüm

Sammler sucht Oldtimer Zweiräder,
auch defekt, ohne Papiere oder nur
Teilesammlungen. Bitte alles anbie-
ten ! email: pauzei@web.de Tel.:
06133/3880461 o. 0176-72683203

€€€ €€€ 0.00 -10.000 €Auto-Export ab
-alle Baujahr. Kaufe, alle KFZ Diesel,
Benziner, auch, mit allen Schäden!!
s 0651-96681821, 0175-8885451

1Suche dringend Gebrauchtwagen
aller Art, auch Unfall, KFZ Strüber,
Maximinstr. 15, 54341 Fell. Auch in
Trier Ruwererstraße 17 s 06502-
995623 od. s 0175-6921869

1 u. 2. Weltkrieg! Kaufe Orden, Fotos,
Soldbücher, Uniformen, Mützen, Hel-
me, Bajonette, Dolche, usw..Diskret,
seriös, privat. 06551-985788

Achtung! Suche Stand- u. Wanduh-
ren, alte Fotoapparate, hochw. Porzel-
lan, Krokotaschen, Handarbeiten. Hr.
Grünholz s 0163-4541379

Kaufe aus Haushaltsauflösung: An-
tikes - Möbel, Porzellan, Pelze, Uh-
ren, Münzen, Mode/Schmuck, Kris-
tall, Zinn, s 0178-4137300

Kaufe Bücher von A-Z, Bekleidung,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh- und Schreibmaschinen, Mün-
zen, Uhren und Modeschmuck von
Privat s 0157 71638166

Kaufe Pelze aller Art, sowie Gold-
und Modeschmuck, Zinn, Silberbe-
steck, Uhren, Puppen, Bilder, Nähma-
schinen und alles aus Omas Zeiten.
100 % seriös und diskret. Unverbindl.
Hausbesuche s 0651-49368359
oder 0163-4440302

Privat sucht Notebook und Drucker.
E-Mail: info.nobbi@gmail.com
s 0174 4020 556

Auch der Herbst ist eine schöne Zeit,
Sie Witwe 70+ Raum BKS sucht dich
in Liebe und Achtung für ein glückli-
ches Für- und Miteinander Zuschrift.
an TW-Wochenspiegel, Max-Planck-
Str.10+12, 54296 Trier, Chiffre-Nr.
001/35858 z

CLAUDIA, 56 J., hübsch, humorvoll +
lieb sucht Partner! Tel.: 02251-
8668717 Bild: www.WEGZU
ZWEIT.de

DIANA, 57 J., hübsch, gepflegt + lie-
bevoll sucht Partner! Tel.: 02251-
8668717 Bild: www.WEGZU
ZWEIT.de

HEIDI, Mitte 60, attraktive Witwe,
schlank, charmant, mit KFZ + viel Ver-
stand, Humor + Sonne im Herzen.
Nur wer selbst allein ist weiß, wie
traurig das einen macht- doch durch
Liebe kann das Leben wieder bunt +
schön werden. Ich wünsche mir einen
Mann zum Lachen, kuscheln und träu-
men. Gibt es Dich für mich? Bitte ruf
schnell an! Tel.:02251-8668717 WEG-
ZUZWEIT

HEIKE 56 J. gutauss. mit Charme u.
Herzlichkeit, wunderschönen Augen,
zärtlich u. unabhängig. Ich koche
gern, bin ganz Frau, mag Zärtlichkei-
ten u. möchte Dich und mich ganz
einfach glücklich machen. Hör auf
Dein Herz u. melde Dich einfach Tel.
0151-29904775 Fa. Treffpunkt

MELANIE, 37 J., hübsche Angestellte,
sucht ehrl. Liebe! Tel.: 02251-
8668717 Bild: www.WEGZU
ZWEIT.de

Sammler aus dem Hunsrück sucht
Pelze, Porzellan, Tafelsilber. s 0176-
82371616

Sammler sucht Modellautos und
Baumaschinen, alle Maßstäbe, zahle
bar. s 0172-2874731

Seriöse Dame sucht alle Arten von
Pelze, Trachten, Ledermäntel, Abend-
garderobe. Zusätzl. auch an Antiquitä-
ten interesssiert, Möbel, Porzellan,
Uhren, Schmuck, Münzen, Puppen,
usw. Zahle in bar. s 0160-91332767

Tierhaftpflicht: 10 Mio 1.Hund ab €
69,02; 2.Hund € 44,03; 1.Pferd €
104,72 2.Pferd € 77,35; Pony €
88,06; Privathaftpflicht Famil.
€69,62 06784-983399 Vers.-Büro
Zuck

Räume Häuser, Whg besenrein. Ent-
sorgungen aller Art, Alteisen etc. anne
marie-prison@web.des 0172-
9107212, 0651-64530

Wer verschenkt Flohmarktartikel,
nehme alles, Damenbekleidung, Mo-
deschmuck, Trödel, Haushaltsgeräte
(keine Staubsauger), Selbstabholer,
0151-70189190

Kaminofen Wamsler, Holzbriketts,
6,5 KW, neuwertig, Ofenrohr 15cm
Durchm., FP 180 € s 06504-
9553808 od. s 0151-23855028

Verkaufe preiswert 6 verschiedene
neue Heizkörper, 2 Geberit Wasch-
tischhalter s 0651-26007

INGE, Anf. 70, 1,63 m, warmherzige
Witwe, mit vollbusiger, schl. Figur. Ich
möchte: morg. beim Aufwachen Dei-
ne Hand spüren, nie mehr alleine am
Frühstückstisch sitzen, Dich umsor-
gen, gemeinsam was unternehmen,
etwas für uns kochen, glücklich sein,
von Herzen lachen u. liebe Worte aus-
tauschen. Mit m. Auto besuche ich
Dich! Kontakt über: Tel. 0 800 - 4 33
66 33, auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Kartenlegen, Hellsehen, Tierkommu-
nikation, Jenseitskontakt - Schneller
Termin, auch am Telefon Sabine
Panthöfer, Birkenstrasse 66 Bad
Münstereifel, s 0171 3628222
www.sabina-seraphina.de

MONI, 74 J., hübsche Witwe vom
Land, herzlich und einfühlsam. Kon-
takt Tel.: 02251-8668717 WEGZU-
ZWEIT

MONIKA 60 J. attraktiv, schlanke weib-
liche Figur mit liebevollem Wesen.
Ich wünsch mir von ganzem Herzen
einen lieben Partner, dem ich meine
ganze Zärtlichkeit und Zuneigung ge-
ben kann und der sich auch gerne
mal verwöhnen lässt. Freue mich auf
einen Anruf Tel. 0151-29904775 Fa.
Treffpunkt

NADINE, 49 J., schöne fraul. Rundun-
gen, sucht Partner! Tel.: 02251-
8668717 Bild: www.WEGZU
ZWEIT.de

Alicia und Monika 0152 13495982 o.
0152 19366298

Sind alle netten Männer vergeben?
Ich (73J. 1,70m, schl. NR) suche
Dich: aktiv, humorvoll und du tanzt
gerne? (kein Muss) Raum WIL u. BIT
Bild- Zuschriften an Wochenspiegel,
Hans-Georg-Weiss-Str. 7, 52156
Monschau 111/16080

Stämmiger Kuschelbär, nett symph.
humorv. temperamentv.spontan, rei-
selustig, tanzfreudig, von einer gepfl.
Dame gesucht, 60-70 J., nur ernst
gem. Zusch. mit Bild Zuschrift.an
Weiss-Verlag, Postfach 1964,56709
Mayen, Chiffre-Nr. 060/35844 z

"WEG ZU ZWEIT" Sie lesen oft unse-
re Anzeigen, wünschen sich einen lie-
ben Menschen an Ihrer Seite? 22 Jah-
re Erfahrung für Ihre Sicherheit. Ihr
Harald Dey. Tel.: 02251-8668717
oder www.WEGZUZWEIT.de

Kleine Wandergruppe (weiblich) aus
dem Kreis Wittlich sucht noch Verstär-
kung., Alter von 60 - 75 Jahre Zu-
schrift. an TW-Wochenspiegel, Max-
Planck-Str.10+12, 54296 Trier, Chif-
fre-Nr. 001/35854 z

www.WEGZUZWEIT.de Hunderte Her-
zen aus der Eifel- Mosel- und Huns-
rückregion! Info: s 02251-8668717
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REGION (red). Viele Orte

an der Mittelmosel leben

vom Weinbau und Tou-

rismus. Doch als erste

Auswirkungen des Kli-

mawandels machen Tro-

ckenperioden und Ext-

remwetterereignisse den

Weingütern schon jetzt

zu schaffen. Auch der

Tourismus an der Mosel

muss sich dem Klimawan-

del stellen, wenn Sommer

immer heißer werden und

sich die Saison verschiebt.

Der Anbau anderer Reb-

sorten oder erweiterte

touristische Angebo-

te könnten Maßnahmen

sein, die die Region auf

die Folgen des Klima-

wandels vorbereiten. Das

neue Leuchtturmprojekt

»Mosel-AdapTiV« fördert

und koordiniert solche

Klimaanpassung in der

Modellkommune Traben-

Trarbach als Verbundvor-

haben zwischen der Kom-

mune und der Universität

Trier. Unterstützt wird das

Projekt ebenfalls durch

das Rheinland-Pfalz Kom-

petenzzentrum für Klima-

wandelfolgen.

Reaktionen auf
Klimawandel optimieren

»Mit Traben-Trarbach

als Modellkommune ge-

hen wir einen wichti-

gen Schritt in Richtung

Zukunftsfähigkeit und

beschäftigen uns nun in-

tensivmit denAuswirkun-

gen des Klimawandels auf

Weinbau und Tourismus.

So kann Traben-Trarbach

zum Vorreiter für die

Mosel-Region werden«,

freut sich Patrice Lan-

ger, Stadtbürgermeister

von Traben-Trarbach. Das

Projekt will in Tourismus

und Weinbau Beschäftig-

te über die Klimafolgen

informieren und Wege

aufzeigen, wie darauf re-

agiert werden kann. Das

gerade gestartete Projekt

wird in den nächsten

drei Jahren Workshops,

Exkursionen und Arbeits-

gruppen organisieren, bei

denen sich Fachkräfte aus

Weinbau und Tourismus

mit kommunalen Stellen

und Forschenden vernet-

zen können. Gemeinsam

erarbeitete Ergebnisse

werden beispielsweise in

Form von Handlungsemp-

fehlungen, verschiedenen

Studien, Maßnahmenka-

talogen und einem Kli-

mawandel-Weinlehrpfad

veröffentlicht

»Der Klimawandel ist

eine Krise mit langfris-

tigen Folgen für die Mo-

sel-Region. Für eine er-

folgreiche Anpassung an

Klimawandelfolgen ist die

Zusammenarbeit unter-

schiedlicher Akteure auf

regionaler und kommuna-

ler Ebene von hoher Be-

deutung. Wir freuen uns

deshalb sehr, die hiesigen

Winzerinnen und Winzer

sowie Touristikerinnen

und Touristiker bei der

Entwicklung klimaresili-

enter Wege begleiten und

unterstützen zu dürfen«,

sagt Antje Bruns, Pro-

fessorin für Nachhaltige

räumliche Entwicklung

und Governance an der

Universität Trier.

Mehr Informationen zum
Projekt gibt‘s auf der Inter-
netseite unter www.mosel-
adaptiv.uni-trier.de.

Moselregion rüstet sich für den Klimawandel

Das»Mosel-AdaptivTeam«,v.l.:JensNiewind,Kathari-
naHorvathundVivianaWiegleb. Foto:MarianPohlenz

Traben-Trarbach dient dem Projekt »Mosel-Adap-
tiv« als Modellkommune. Foto: Sarah Hausmann

Heißere Sommer und Starkregenereig-
nisse:Die Universität Trier und die Kom-
muneTraben-Trarbach unterstützen im
Projekt »Mosel-AdapTiV« Anpassung in
Weinbau undTourismus.

SAUNA - WHIRLPOOLS - INFRAROTKABINEN

VON STANDARD BIS EXCLUSIVE
Wir fertigen selbst !

www.holz-paulus.de

Inserieren Sie mit Erfolg!

SenerTec Partner

Kell am See GbR

Im Grammert 5

54427 Kell am See

info@senertec-partner-kell.de

Tel.: 0 65 89 / 9 17 97 05

www.senertec-partner-kell.de

Ihr Dachs
Ökologisch und ökonomisch sinnvoll.

Der Dachs. Die Krat-Wärme-Kopplung.
Die Brennstoffzelle
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Verbraucherinnen und Verbrau-
cher identifizieren sich stark mit
Produkten aus ihrer Region: In
einer aktuellen repräsentativen
Umfrage für REWE geben 86 Pro-
zent an, dass es ihnen wichtig
oder sehr wichtig ist, Landwirte
und lokale Lieferanten zu unter-
stützen.*

Einer dieser lokalen Anbieter ist
die Molkerei Engelshof in Hetze-
rath.

Frühmorgens um fünf Uhr, klin-
gelt bei Familie Engel in Hetze-
rath bereits der Wecker. Ein ge-
schäftiger Hoftag beginnt. Rund
250 Tiere warten auf ihre Ver-
plegung. Gemolken werden die
etwa 110 Milchkühe üblicher-
weise zweimal am Tag, dabei gibt
eine Kuh genug Milch für rund
30 Milchkartons.

Die Milch wird direkt in der hof-
eigenen Molkerei, knapp 500
Meter Luftlinie vom Bauernhof
der Familie entfernt, verarbeitet.
Darüber hinaus produziert das
Team des Engelshofs Natur- und

Fruchtjoghurt. Über 15 REWE
Märkte rund um Trier, Bitburg,
Eifel und Hunsrück beliefert Fa-
milie Engel so mit ihren Produk-
ten.

Die Familie führt den landwirt-
schaftlichen Betrieb im westli-
chen Rheinland-Pfalz schon in
dritter Generation. Im Sommer
2019 übernahm Landwirt David
Engel den Hof von seinen Eltern
Stefan und Gertrud. Gemeinsam
mit Schwester Mareike und Le-
bensgefährtin Beata kümmert er
sich nun um die Milchprodukti-
on und -verarbeitung.

„In den letzten drei Jahren haben
wir unser gesamtes Hofkonzept
einmal komplett umgekrempelt.
Direktvermarktung dank eige-
ner Molkerei und das Schaf-
fen von einigen Arbeitsplätzen
brachte uns ein Stück Sicherheit
und Unabhängigkeit“, berichtet
Engel.

Um Landwirte wie Familie En-
gel bei ihrer wertvollen Arbeit
zu unterstützen, setzt REWE

bei seinen Lieferanten auf eine
verlässliche Zusammenarbeit
auf Augenhöhe: Mit der Anfang
2020 etablierten „Lokalpartner-
schaft“ verspricht das Unterneh-
men seinen lokalen und regio-
nalen Partnern Verbindlichkeit
– von der Gestaltung der Liefer-
beziehungen bis hin zur partner-
schaftlichen Vermarktung und
Umsetzung gemeinsamer Pro-

jekte zum Schutz von Tier oder
Umwelt.

„Wir sind sehr dankbar, dass die
REWE als unser Handelspartner
die Bedeutung lokaler Produkte
erkennt und dass wir als Land-
wirte die Möglichkeit bekommen
den Endverbraucher wieder di-
rekt zu erreichen. Der Wert von
Lebensmitteln rückt auf diesem
Weg wieder ins Bewusstsein al-
ler Verbraucher.“

Für Familie Engel ist die Land-
wirtschaft kein Beruf, sondern

Berufung: Die Liebe zur Natur,
das selbstständige Arbeiten, der
Umgang mit den Tieren und der
Kontakt zu den Kunden sind für
sie das Wichtigste.

*Die repräsentative Umfrage
erstellte das Meinungsfor-
schungsunternehmen Civey
im Auftrag von REWE.
Für die Umfrage wurden in ei-
nem Online-Panel 2500 Bun-
desbürger ab 18 Jahren be-
fragt. Der Erhebungszeitraum
war Juli 2020.

-Anzeige-

Die Unterstützung deiner Region liegt uns am Herzen.
REWE beitet seinen Kunden mittlerweile rund 20.000
regionale und lokale Produkte – je nach Saison und
Region – an. Dank seiner fruchtbaren Böden und den
zahlreichen landwirtschaftlichen Betrieben bietet
auch die Region rund um Eifel, Trier und Hochwald eine
große Fülle regionaler Lebensmittel. Zu vielen REWE
Kauleuten und Marktmanagern sind starke Verbin-
dungen entstanden.

regional.rewe.de

Gutes aus der Region

REWE baut lokale Partnerschaften weiter aus


